
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die

Erteilung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 27. März 2011

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die Wahlbezirke der Gemeinde Bollschweil

wird in der Zeit vom Montag, 07. März 2011, bis Freitag, 11. März 2011,

während der allgemeinen Öffnungszeiten

am Rosenmontag von 10.00 bis 12.00 Uhr,

am Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr sowie

am Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr im

Bürgermeisteramt Bollschweil, Wahlamt, z.Zt. Ellighofen 1, „Kuckucksbad“, 79283 Bollschweil für Wahlberechtigte zur Einsicht-

nahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis

eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-

verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder

Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-

kunftssperre nach § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der o.g. Einsichtsfrist, spätes-

tens am 11. März 2011 bis 12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Wahlamt, z.Zt. Ellighofen 1, „Kuckucksbad“, 79283 Boll-

schweil Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 6. März 2011 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis

einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlun-

terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
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4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 48 Breisgau durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-

bezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (6. März 2011) oder

- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (11. März 2011) oder

- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden ist,

oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs-oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-

verzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 25. März 2011, 18.00 Uhr, beim Bürgermeister-

amt schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des

Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt

werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 26. März 2011, 12.00

Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den Antrag auf Ertei-

lung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt ist. Ein

behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und

- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag

(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen

wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an

Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und klebt diesen zu, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort

und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbrief-

umschlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag ange-

gebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (27. März 2011) bis 18.00 Uhr dort eingeht.

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post

AG unentgeltlich befördert. Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, können sich

der Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur

Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Bollschweil, 24.02.2011
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Josef Schweizer, Bürgermeister



Landtagswahl

am 27. März 2011:

Wahlscheinanträge über

das Internet

Zur Landtagswahl können Wahlscheine neben den herkömmlichen

Beantragungsarten persönlich, schriftlich (Telegramm, Fernschrei-

ben, Telefax, E-Mail) auch in sonstiger dokumentierbarer elektroni-

scher Form beantragt werden (§ 19 LWO).

Wir bieten für Sie zur Landtagswahl die Beantragung eines Wahl-

scheines per Internet auf unserer Homepage www.bollschweil.de an.

Unter „RATHAUS – WAHLEN – LANDTAGSWAHL 27.03.2011“ fin-

den Sie den Link „Wahlscheinantrag“.

Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre

Antragsdaten mit dem Muster einer Wahlbenachrichtigungskarte.

Die Daten auf der Ihnen vorliegenden Wahlbenachrichtigungskarte

müssen Sie in das Antragungsformular eintragen. Ihnen steht es of-

fen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Ver-

sandanschrift senden zu lassen.

Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sam-

meldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit

unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie

automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen

werden Ihnen von uns anschließend per Post zugestellt.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahl-

amt, Frau Kury, Telefon 07633 951010, eMail gemeinde@boll-

schweil.de, Fax 07633 951030.

Aus der Gemeinderatssitzung am 16.02.2011
Umbau des Kindergartens

Der Architekt gab einen Sachstandsbericht und erläuterte die Kostensi-

tuation. Die Bauarbeiten zum Umbau des Untergeschosses zur

U 3-Betreuung sowie zum Umbau des Erdgeschosses für die Ganztags-

betreuung sind im Zeitplan, die bisher angefallenen Kosten entsprechen

der Kostenberechnung des Architekten. Der Anteil der Kleinkindbetreu-

ung an den Umbaukosten beträgt rund 270.000 Euro abzüglich 120.000

Euro Zuschuss, auf die Ganztagesgruppe entfallen knapp 200.000 Euro

Umbaukosten abzüglich 70.000 Euro Zuschuss aus dem LSP, sodass die

Gemeinde rund 280.000 Euro an Umbaukosten aufbringen muss.

Umbau und Sanierung des Rathaus

Der Architekt gab einen Sachstandsbericht und erläuterte die Kos-

tensituation. Die Bauarbeiten gehen zügig voran. Aufgrund der gefor-

derten Auflagen zum Brandschutz (Rauchdruckanlage, Brand-

schutzverglasung) und erforderlicher statischer Maßnahmen im Be-

stand sowie der generell gestiegenen Preise bei der Elektroinstallati-

on muss gegenüber der im Haushalt veranschlagten Kostenberech-

nung von 850.000 Euro jetzt mit 898.000 Euro Gesamtkosten abzüg-

lich rund 440.000 Euro Zuschuss aus dem Landessanierungspro-

gramm gerechnet werden, sodass die Gemeinde rund 458.000 Euro

an Umbaukosten aufbringen muss.

Der Gemeinderat hat die Aufträge für die Heizungsarbeiten, die

Rauchdruckanlage, die Sanitärinstallation sowie die Elektroinstallati-

on wie folgt dem jeweils günstigsten Bieter erteilt:

Heizungsarbeiten:

Fa. Engler, Ehrenkirchen, 34.759,38 Euro Angebotsendsumme;

Rauchdruckanlage:

Fa. Dr. Ermer, Köln, 26.140,73 Euro Angebotsendsumme;

Sanitärinstallation:

Fa. Herdel, Bollschweil, 35.937,56 Euro Angebotsendsumme;

Elektroinstallation:

Fa. Stäuble, Ehrenkirchen, 107.904,36 Euro Angebotsendsumme.

Stellungnahme zu einem Baugesuch

Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen zur beantrag-

ten Befreiung von des Festsetzungen des Bebauungsplans hinsicht-

lich Dachform und Baufenster zu einem Antrag auf Baugenehmigung

für den Abbruch und den Neubau eines Wohnhauses in der Ku-

ckucksbadstraße erteilt, mit der Empfehlung, die fensterlose westli-

che Wand zu begrünen.

Wasserversorgungsverband „Möhlingruppe“
Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses für das

Wirtschaftsjahr 2009 gemäß § 16 des Eigenbetriebsgesetzes.

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung vom 17.02.2011 die Fest-

stellung des Jahresabschlusses für den Wasserversorgungsverband

„Möhlingruppe“ für das Wirtschaftsjahr 2009 wie folgt beschlossen:

Angaben gemäß Anlage 9 der EigBVO:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1. Bilanzsumme 3.435.094,47 Euro

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite

- das Anlagevermögen 2.990.926,94 Euro

- das Umlaufvermögen 444.167,53 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite

- das Eigenkapital 3.336.150,45 Euro

- die Rückstellungen 3.300,00 Euro

- die Verbindlichkeiten 95.644,02 Euro

1.2. Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 Euro

1.2.1 Summe der Erträge 581.235,10 Euro

1.2.2 Summe der Aufwendungen 581.235,10 Euro

Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes werden der Jahresab-

schluss und der Lagebericht in der Zeit von Montag, den 14. März

2011 bis einschließlich Dienstag, den 22. März 2011 im Rathaus Eh-

renkirchen, Jengerstraße 6, 79238 Ehrenkirchen, Zimmer 1.10, wäh-

rend der Dienststunden (Mo. bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, sowie Mo. und

Do. von 14.00 – 18.00 Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

Ehrenkirchen, den 17.02.2011

Breig, Verbandsvorsitzender

Bundeswehr
Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)

am Do., 03.03.11, von 14 – 17 Uhr im Rathaus Bad Krozingen, Basler Str.

30. Terminabsprache unter 0761 3194-258 oder -259 erforderlich.
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Änderung Redaktionsschluss

Mitteilungsblatt
Wegen der närrischen Tage (Schmutziger Dunschdig) wird der

Redaktionsschluss wie folgt geändert:

Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt vom 03.03.11

ist bereits am Freitag, 25.02.11 um 10.00 Uhr im Rathaus Boll-

schweil.

Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt vom 10.03.11

ist bereits am Freitag, 04.03.11 um 10.00 Uhr im Rathaus Boll-

schweil.

Später eingehende Textbeiträge können nicht mehr berücksich-

tigt werden.



Der SCHORNSTEINFEGER informiert
In Bollschweil wird ab Ende März mit der Abgaswegeüberprüfung und

Messung nach Bundesimmisionsschutz an Öl- und Gasheizungen

begonnen.

Eine vorher durchgeführte Wartung der Heizungsanlage ist empfeh-

lenswert.

Mit freudlichen Grüßen

Berthold Merkle

Tel.: 07633 81419, Handy: 0175 7977563

Einkommensteuererklärung 2010
Frühzeitige Abgabe der Steuererklärung 2010 lohnt sich: Durch-

schnittliche Steuererstattung in den Vorjahren bei 823 Euro

Bei den Finanzämtern wird es 2011 turbulent. Mitte April 2011 wird in

der Finanzverwaltung eine neue Software für die Einkommensteuer-

veranlagung eingeführt. Wer auf eine schnelle Erstattung seiner zu

viel bezahlten Steuer hofft, sollte daher seine Einkommensteuerer-

klärung 2010 möglichst schnell abgeben, damit sie noch vor der

EDV-Umstellung bearbeitet werden kann. Darauf weist der Bund der

Steuerzahler Baden-Württemberg hin.

Dass sich die Abgabe einer Einkommensteuererklärung lohnt, zeigt der

durchschnittliche Erstattungsbetrag von 823 Euro. Laut statistischem

Bundesamt haben fast 90 % der Steuerzahler mit Arbeitnehmereinkünf-

ten eine Steuererstattung erhalten, sofern sie eine Einkommensteuerer-

klärung abgegeben haben. Dabei erhielten die Mehrzahl der Steuerzahler

eine Erstattung zwischen 100 und 1.000 Euro, ein Viertel der Steuerzahler

sogar mehr als 1.000 Euro an zuviel bezahlter Lohnsteuer vom Finanzamt

zurück.

Arbeitnehmer sind nur unter bestimmten Voraussetzungen zur Abga-

be einer Einkommensteuererklärung verpflichtet. Dennoch sollten sie

die Chance auf eine Steuerrückerstattung nicht ungenutzt verstrei-

chen lassen. Kinderbetreuungskosten, Aufwendungen für Handwer-

kerleistungen im Haushalt, die Pendlerpauschale oder Aufwendun-

gen für ein häusliches Arbeitszimmer, um nur einige zu nennen, fallen

bei einer Vielzahl von Steuerzahlern an und werden, wenn kein ent-

sprechender Freibetrag auf der Lohnsteuerkarte eingetragen wurde,

beim Lohnsteuerabzug nicht berücksichtigt.

Hilfe bei der Einkommensteuererklärung 2010 finden Steuerzahler in

dem kostenlosen Ratgeber „Steuererklärung 2010“ der unter der

gebührenfreien Rufnummer 0800 0767778 beim Bund der Steuer-

zahler Baden-Württemberg angefordert werden kann.

DRK-Blutspendeaktion
Die nächste Möglichkeit Blut zu spenden ist am

Mittwoch, 16.03.2011 von 14.30 – 19.30 Uhr

in Schallstadt, Johann-Philipp-Glock-Halle

Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnah-

me eine ärztliche Untersuchung. Mit Anmeldung, Untersuchung und

anschließendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen.

Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.

Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum Blutspen-

den unter der Tel. 0800 1194911 von Mo. - Fr. von 8 – 17 Uhr kosten-

frei zur Verfügung.

Kerstin Andreae MdB sucht Gastfamilien
für 18-jährige Amerikaner/innen des Parlamentarischen Paten-

schafts-Programmes 2011/2012

Die Freiburger Bundestagsabgeordnete Kerstin Andreae MdB sucht

Gastfamilien für amerikanische Schüler, die im Rahmen eines Aus-

tauschjahres in die Region Freiburg kommen. Wer nicht gleich für

zehn Monate ein Mädchen oder einen Jungen aus den USA bei sich

aufnehmen möchte, kann nach Absprache zunächst auch einen

„Schnupperaufenthalt“ für einen kürzeren Zeitraum vereinbaren.

Nach einem zweimonatigen Intensivsprachseminar in Bonn werden

die Teilnehmer ab 20. August 2011 hier zur Schule gehen und später

ein Praktikum absolvieren. Interessenten können sich direkt an den

verantwortlichen Betreuer vor Ort, Herr Duncan Cummins unter der

Telefonnummer: 0761 4570255 oder per E-Mail an cummins@uebe-

raus.de wenden.

� Ein Anorak bei der Schnittgutsammelstelle

Zu Verschenken
- Kleiderschrank 197 x 137 cm

- Bett mit Rost und Matratze 200 x 140 cm

Tel. abends 07633 5637

� Abteilung Bollschweil

Montag, 28.02.2011, die angekündigte Probe entfällt.

Mittwoch, 02.03.2011, ab 18.00 Uhr; Alle; Aufbau

Donnerstag, 03.03.2011, Hemdglunkerball, Dienst nach Dienstplan

Freitag, 04.03.2011, ab 10.00 Uhr; Alle; Abbau

Abteilung St. Ulrich

Montag, 28.02.2011, 19.30 Uhr, Alle, Grf. T. Wiesler; Knoten, Stiche

in St. Ulrich.

Dienstag, 01.03.2011

Biotonne

Samstag, 05.03.2011

Altpapiersammlung der Jugendabteilung der Spvgg. Bollschweil-Sölden

Anmeldetermine des Faust-Gymnasiums

Staufen und des Kreisgymnasiums

Bad Krozingen
Faust-Gymnasium

79219 Staufen, Krichelnweg 1

Biberacher Modell und verstärkter Musikunterricht:

21. März 2011 13.00 - 17.00 Uhr

allgemeiner Termin:

22. März 2011 13.00 - 17.00 Uhr

23. März 2011 13.00 - 17.00 Uhr

Kreisgymnasium Bad Krozingen

79189 Bad Krozingen, Südring 5

22. März 2011 13.00 - 18.00 Uhr

23. März 2011 13.00 - 17.00 Uhr

Bei der Anmeldung ist die Grundschulempfehlung im Original und die

Geburtsurkunde vorzulegen.

* Zeugniskopie erforderlich
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Schulen und Kindergärten



Informationsabend am Faust-Gymnasium
Für die Eltern der jetzigen Viertklässler findet in der Aula des

Faust-GymnasiumsamMontag,14.03.2011ein Informationsabendstatt:

17.00 Uhr Klasse mit verstärktem Musikunterricht

18.00 Uhr allgemeine Informationen zu Sprachwahlen und Profilen

Dabei werden Ziele und Anforderungen im gymnasialen Bereich er-

läutert, die möglichen Sprachenfolgen vorgestellt und über die For-

men der Ganztagsbetreuung am Faust-Gymnasium informiert.

Ein Rundgang durch das Schulgebäude soll Einblick in Arbeitsweise

und Ausstattung der Schule gewähren.

Die Schulleitung lädt alle interessierten Eltern mit ihren Kindern zu

diesem Abend herzlich ein.

Bildungshaus Kloster St. Ulrich lädt ein:
Angebot für Ältere

Auf dem Jakobsweg nach Südfrankreich

von Arles nach Castres/Sorezé Weg des Südens

vom 30. April – 7. Mai 2011

Leitung: Dr. Alois Beck

Info und Anmeldung:

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

79283 Bollschweil

Tel. 07602 9101-0

Fax 07602 9101-90

www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Marc Chagall und die jiddische Welt seiner Bilder

Walter Uehlein führt ein in das bildnerische Werk des jüdischen

Künstlers, Katharina Müther singt jiddische Lieder.

Samstag, 19. März 2011, 20:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus

Eintritt 12,- Euro (erm. 8,- Euro)

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen

Ziegelmatten 31, 79238 Ehrenkirchen

Tel. 07633 9299970

Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung, auch per

Fax 07633 9299971

oder mit dem Anmeldeformular unter www.bw-ehrenkirchen.de

Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn

die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.

E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de

Programm des Ökumenischen Bildungswerks bis einschließlich

März 2011 unter www.bw-ehrenkirchen.de

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewe-

gung Freiburg
Seminar „Aufbruch zum Umdenken“, 18. – 19. März 2011 im Bil-

dungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)

Hunger auf der einen Seite, Nahrungsmittel-Überproduktion auf der

anderen. Es gibt Wege aus der Krise, die eine gerechte und wirt-

schaftlich nachhaltige Entwicklung aufzeigen. 500 Wissenschaftler

haben sie zusammengetragen.

Seminar „Lass dich vom Fluss deines Lebens berühren“,

25. – 27. März 2011 in Gengenbach

Wie komme ich weiter mit ungelösten Themen meines Lebens? Auf

meditative, kreative Weise wird mit diesen Themen behutsam umge-

gangen. Die Essenzen von Dr. Bach werden zur Unterstützung ein-

gesetzt.

Spirituelle Wanderung „Es muss nicht immer Spanien sein“,

02. – 04. Juni 2011 auf dem fränkisch-schwäbischen Jakobsweg

Gemeinsam unterwegs sein an Main und Tauber, mit spirituellen Tex-

ten und Impulsen innehalten, einfach leben und pilgern im Geiste des

Heiligen Jakobus. Start der Wanderung ist in Miltenberg, Ziel ist Tau-

berbischofsheim. Tagesetappen ca. 20 km.

Seminar „Auszeit – Du wirst mehr in den Wäldern finden als in

den Büchern“, 20. - 24. Juni 2011 im Bildungshaus Kloster St. Ul-

rich (bei Freiburg)

Draußen sein in der Natur des Frühsommers, Impulse für den Alltag

aus der Natur mitnehmen, sich selber besser kennen lernen – das ist

die Idee dieses Seminars. Mit Kinderbetreuung.

Seminar „Auszeit – Meiner Sehnsucht auf der Spur“, 24. - 28. Au-

gust 2011 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)

Im Alltag geraten die eigenen Wünsche und Bedürfnisse immer wie-

der aus dem Blick. Die Sehnsucht danach kann wegweisend sein für

Leichtigkeit und Fülle. Begegnungen mit der Natur, Tanz, Gespräche

und Körperarbeit, sind ein Teil dieser Fülle. Mit Kinderbetreuung.

Besinnungswochenende „Schuld und Vergebung“,

02. - 03. April 2011 im Familienferienhaus, Insel Reichenau

Beleidigungen, Verletzungen und Ärger können Rachegefühle nach

sich ziehen. Kein Mensch ist geschützt vor Kränkungen. Der Umgang

mit Schuld und Vergebung kann geübt werden. Der Weg der Versöh-

nung kann Lebenskräfte frei geben und zur inneren Ruhe führen.

Infos und Anmeldung:

Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg,

Tel. 0761 5144-243, mail@kath-landfrauen.de

Polizeinotruf: Telefon 110

Feuernotruf: Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8099800

Apotheken-Notfalldienst:

siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer

Baden-Württemberg

http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge: Telefon 0800 1110111

Wasser: Telefon 0171 4922033

Strom: Telefon 0180 1605044

Gas: Telefon 0800 2767767

Kabel-TV: Telefon 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken

� Donnerstag, 24.02.2011

Katharina-Barbara-Apotheke

Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 8228

08:30 bis 08:30 Uhr

Schneckental-Apotheke

Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 600900

08:30 bis 08:30 Uhr
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� Freitag, 25.02.2011

Rats-Apotheke Bad Krozingen

Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 3790

08:30 bis 08:30 Uhr

� Samstag, 26.02.2011

Hardt-Apotheke

Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 13355

08:30 bis 08:30 Uhr

� Sonntag, 27.02.2011

Apotheke am Bahnhof

Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4747

08:30 bis 08:30 Uhr

� Montag, 28.02.2011

Linden-Apotheke

Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 3978

08:30 bis 08:30 Uhr

Tuniberg-Apotheke

St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 3205

08:30 bis 08:30 Uhr

� Dienstag, 01.03.2011

Breisgau-Apotheke

Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 5393

08:30 bis 08:30 Uhr

� Mittwoch, 02.03.2011

Schwarzwald-Apotheke

St.-Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4105

08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 26. Februar 2011

18.30 Uhr Hl. Messe (Vorabendmesse)

Sonntag, 27. Februar 2011

09.00 Uhr Hl. Messe

� Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Sonntag, 27. Februar 2011

09.15 Uhr Rosenkranz

09.30 Uhr Hl. Messe, Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Kinderchor

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte

dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage

http://www.kath-obere-moehlin.de/html/st_ulrich.html

� Evangelische Kirchengemeinde

Ehrenkirchen-Bollschweil
Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Samstag, 26.02.2011

14 – 19 Uhr Bezirkskonfirmandentag in Bad Krozingen

Sonntag, 27.02.2011

10 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Montag, 28.02.2011

20.15 Uhr Flötenkreis im Paul-Gerhardt-Haus

Mittwoch, 02.03.2011

16.30 – 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Jugendchor

Donnerstag, 03.03.2011

Kein Kirchenchor

Freitag, 04.03.2011

19 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen.

Die Ordnung des Gottesdienstes wurde in diesem Jahr von Frauen

aus Chile gestaltet unter dem Thema „Wie viele Brote habt ihr?“. An-

schließend ist Gelegenheit zum geselligen Beisammensein.

Aktion Gastfreundschaft

Eine israelische Besuchergruppe kommt für eine Woche zu uns nach

Ehrenkirchen und Umgebung, 22. bis 30. Mai 2011.

Wir suchen Gastgeber, die die Israelis in dieser Zeit beherbergen.

Das Besuchsprogramm wird von Pfarrer Ulrich Greder organisiert. Die

Gastgeber können, müssen aber nicht daran teilnehmen. Die Besucher-

gruppe setzt sich zusammen aus israelischen Staatsbürgern unterschied-

licher Herkunft: Juden, Drusen, Palästinenser, Beduinen. Der ethnischen

Zusammensetzung entsprechend sind auch alle Religionen des Heiligen

Landes vertreten. Die israelische Partnerorganisation „Miteinander leben“

organisiert solche Besuchsreisen, um auch die unterschiedlichen Grup-

pierungen in Israel zusammenzubringen. Der Besuch im Grenzgebiet zu

Frankreich und Schweiz und die Nähe zum europäischen Parlament soll

den Israelis zeigen, wie unterschiedliche Länder nach leidvoller Vergan-

genheit politisch und menschlich zueinander finden.

Wer Interesse hat an dieser Aktion Gastfreundschaft teilzunehmen,

möchte sich bitte im Pfarramt melden. Tel. 07633 7020

Studien- und Begegnungsreise für Erwachsene nach Israel/Pa-

lästina vom 12. bis 25. Juni 2011 (Pfingstferien)

6 Tage Jerusalem, dann See Genezareth, Haifa, Totes Meer, Elath

(Rotes Meer), Beer Scheva, Begegnungen mit Israelis, Drusen, Pa-

lästinensern und Beduinen. Flug mit Swiss ab Zürich. Leitung: Pfr.

und Pfrn. Greder.

Mehr Informationunterwww.ehrenkirchen.ekbh.deoderTel. 076337020.

Mit Britta Lemke begrüßen wir

das 100. Mitglied im Verein.

Allen Mitgliedern und Spendern

herzlichen Dank für die Unter-

stützung.

Wollen auch Sie Mitglied werden? Die Beitrittserklärungen erhalten

Sie in den Büros Ehrenkirchen und Bollschweil. Weitere Infos erteilen

die Einsatzleitungen.

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-

sönlich für Sie da. Sonst können Sie ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:

Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –

12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.

Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls

von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:

hilfe@obere-moehlin.de

Tageselternverein Gundelfingen/Freiburger

Umland e.V., Orte für Kinder,

Bereich Batzenberg/Schneckental/Hexental
Vortrag Zappelphilipp und Träumerchen

Die Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung bei Kindern

Ergotherapeutin, Heilpraktikerin und ADS-Elterntrainerin®

Eintritt: Mitglieder frei, Nicht-Mitglieder 3 Euro

AWO-Kinder- und Jugendfreizeiten 2011
Die AWO bietet auch in diesem Jahr Kindern und Jugendlichen die

Möglichkeit ihre Ferien gemeinsam mit Gleichaltrigen und in Beglei-

tung ehrenamtlicher FerienhelferInnen zu verbringen.
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Angeboten werden in den Pfingst- und Sommerferien Sprachreisen

für 11 bis 17 jährige nach England und Frankreich. Kursorte in

Süd-England sind Christchurch, Poole, Weymouth, Bournemouth

und Bexhil-on-Sea, in Frankreich ist es St. Malo/Bretagne.

Freizeiten gibt es für 10 – 17 jährige in Südfrankreich und auf der Insel

Korsika.

Eine Übersicht über alle Angebote sowie zusätzliche Informationen

und Anmeldung:

AWO-Freiburg

Sulzburger Straße 4

79114 Freiburg

Tel: 0761 45577-44

www.awo-freiburg.de

eMail: info@awo-freiburg.de

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff

„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 25.02., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Di., 01.03., 15.00 - 17.00 Uhr

„Spiele - nicht nur - für Senioren“

Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wir holen Sie gerne ab! Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel.

8740) oder Frau Wacker (Tel. 5130)

Mi., 02.03., 19.30 Uhr

Treffen der Tauschbörse

Wir wollen eine Bücherecke für Bollschweil, zum Tauschen und Aus-

leihen von Büchern, einrichten und unseren Tauschnachmittag am

Freitag, den 25.03., während des Wochenmarktes, vorbereiten.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Fr., 04.03., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus.

Die Kaffeestube wird diesmal von den Schülern und Eltern der Klasse

A1 der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule veranstaltet.

Für die Kinder wird auch fasnachtliches Basteln angeboten. Wir wür-

den uns freuen, wenn viele interessierte Gäste, Freunde und Be-

kannte uns besuchen würden und verwöhnen Sie gerne mit einem

Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee oder Tee.

Do, 10.3., 19.00 - 21.00 Uhr im Bolando

„Bollschweil trifft Brüssel“

Diesmal mit MdEP Evelyne Gebhardt (SPD)

In der Veranstaltungsreihe wird die SPD-Europaabgeordnete Evely-

ne Gebhardt am 10. März im Dorfgasthaus Bolando Fragen zur aktu-

ellen Europapolitik beantworten.

Seit 1994 kümmert sie sich in der europäischen Volksvertretung vor

allem um Bürgerrechte, Verbraucherschutz und fairen Wettbewerb.

Sie war zuständig für die hart umkämpfte Dienstleistungs-Richtlinie,

die nationale Märkte für ausländische Anbieter öffnen will.

Evelyne Gebhardt ist in Paris geboren, lebt jedoch seit ihrer Heirat

1975 in Deutschland. Ihre Biografie hat sie zu einer Expertin in

deutsch-französischen Grenzfragen gemacht. Sie berät die Regie-

rungen in Berlin und Paris bei Problemen mit binationalen Ehen,

Scheidungen und Sorgerechtsfragen.

Die Diskussion mit Evelyne Gebhardt ist die vierte Veranstaltung dieser

Europa-Reihe, in der auch die grüne EU-Abgeordnete Franziska Brantner

und der CDU-Europapolitiker Andreas Schwab aufgetreten sind.

Organisation: Cornelia Bolesch, Peter Hobbing und Will Teichert im

Rahmen der Agenda 21

Agenda 21 Bollschweil

Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Kegelsport
Samstag, 26.02.2011

12.30 Uhr, KSC-BW Denzlingen II – KC Bollschweil I

Kegelgaststätte Steinbühl Denzlingen

Sonntag, 27.02.2011

15.45 Uhr, KC Bollschweil Damen – KSG 04 Denzlingen

Gasthaus Hofsäge Münstertal

Ergebnisse:

ESV Freiburg II - KC Bollschweil I 4975 : 4184

KC Bollschweil II – Keglerfr./Pol. Freiburg II 2333 : 2390

KC Bollschweil Damen – ESV Freiburg 2466 : 2297

BUND Bezirksgruppe Schönberg
Landschaftspflege

Die BUND-eigenen Pflegeflächen werden zahlreicher und vielfälti-

ger, sodass wir nun unsere Pflegeaktionen auf verschiedene Einsatz-

orte verteilen. Wer Lust hat, mit uns einen aktiven Nachmittag an der

frischen Luft zu verbringen, ist herzlich eingeladen.

Nach der Arbeit haben wir uns das zünftige Vesper in freier Natur red-

lich verdient.

Bitte mitbringen (soweit vorhanden): Arbeitshandschuhe, Astschere,

Rechen, Handsäge etc.

Samstag, 26.02.2011

Pflege ehemaliger Weinbergsflächen am Ölberg

13:00 Uhr, Treffpunkt: Ehrenstetten, Parkplatz oberhalb der

Ölberg-Kapelle

Schwarzwaldverein

Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
Samstag, 26. Februar

„Stammtisch“ im Berglusthaus ab 14 Uhr.

Sonntag, 27. Februar

„Führung durch den Mundenhof“

Treffpunkt: 9 Uhr, Rieselfeld Endhaltestelle

Spaziergang zum Mundenhof, Führung durch Tiergehege

Aufstieg: eben, Gehzeit: 5 Std. mit Führung, 6 - 8 km

Einkehr: ja

Führung: Helmut Knosp, Tel. 0761 22481

Gäste sind herzlich willkommen

HerzlicheEinladungzurTeilhaberversammlung
Die Teilhaber der Solaranlage auf der Möhlinhalle treffen sich am

Montag, den 28.02.2011 um 19.00 Uhr im Gasthaus Löwen, zur dies-

jährigen Teilhaberversammlung (Auszahlung).

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1. Begrüßung

2. Kontostandsbericht

3. Auszahlung

4. Verschiedenes

Wir hoffen auf vollzählige Teilnahme.

Das Vorstandsteam
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Zur Generalversammlung des Männergesang-

vereins „Eintracht“ Bollschweil
am Freitag, 25.02.2011, 20.00 Uhr, im Gasthaus „bolando“ laden wir

alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des Chorgesanges

herzlich ein.

Fasnetnachmittag der Kath.

Frauengemeinschaft und des Seniorenkreises
Di., 1.3., 14.11 – 18.00 Uhr

Jeggis nai es iss sowitt, also liewe Wieber un Seniore bringet alli närri-

sche Stimmung in die Halle (Foyer) mit.

Wir freie uns widder uff euer kumme. So bliewe mer beim musiziere, sin-

ge, schunkle, lache,esseun trinkedeganzeNochmittagzsämmehocke.

Die für s Lache, Komödie ... machen zuständige Litt vom Vorstand der

K.-FG un des SK.

Einladungen für Frauen
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen aller Konfes-

sionen am Freitag, den 4. März um 19 Uhr im Paul Gerhardt-Haus in

Ehrenkirchen.

Das Thema in diesem Jahr, „Wie viele Brote habt ihr?“ wurde von

Frauen in Chile vorbereitet.

Nähere Informationen unter: Evangelische Kirchengemeinde.

Wir treffen uns, um Fahrgemeinschaften zu bilden um 18:30 Uhr bei

der Post

Für Sie zum Vormerken:

Kreuzweg zum Ölberg in Ehrenstetten am Dienstag, 5. April 2011,

dazu lädt herzlich ein die Kath. Frauengemeinschaft Ehrenstetten;

Beginn bei der Kath. Kirche.

Spvgg Bollschweil-Sölden
Die Papiersammlung der Jugendabteilung Bollschweil-Sölden

findet am Samstag, den 05.03.2011 statt. Bitte legen Sie das Papier

bis spätestens 9.00 Uhr in kleinen Bündeln bereit.

Für Ihre Unterstützung ein herzliches Dankeschön.

Kinderfasnet in St. Ulrich
Am Fasnetsonntag, den 6. März, lädt die Trachtenkapelle St. Ulrich ein

zum bunten Treiben für kleine und große Narren im Ussermann-Saal. Los

geht’s um 14:57 Uhr unter dem Motto „Schwarzwaldklinik“.

RSV Bollschweil
Zur Generalversammlung des RSV „Waldeslust“ Bollschweil

e.V. am Freitag 11.03.2011 um 20:00 Uhr, im Gasthaus „bolando la-

den wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des

Vereins herzlich ein.

Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich bis zum 08.03.2011

an den Vorstand Johannes Wiesler, Gütle 8, ein.

Ringen, Raufen, Kämpfen geht weiter!

Ab sofort findet dieser Sport wieder jeden Donnerstag von 17 bis

19 Uhr in der Möhlinhalle statt. Teilnehmen können alle Kinder

ab 5 Jahren.

„Ringen, Raufen, Kämpfen“ erlebt im Sport eine Konjunktur - nicht nur

im Rahmen von Kampfsportarten, sondern insbesondere als ein päd-

agogisch einsetzbares und motorisch vielfältiges Bewegungsfeld, bei

denen die Kinder spielerisch lernen können, ihre Kräfte miteinander

zu messen und sich zu respektieren. Hierzu gibt es sehr viel Spiele

und Bewegungsaufgaben. Die Spiele und Aufgaben sind nach den

Kategorien „Körperkontaktspiele“, „Partnerkämpfe“, „Gruppenkämp-

fe“ und „Partnerentspannung“ aufgeteilt und können somit zur Ein-

stimmung, als Schwerpunkt und als Ausklang einer Sportstunde ein-

gesetzt werden.

Ringen, Raufen, Kämpfen bedeutet für jeden Einzelnen: „die Kraft

sinnvoll und kontrolliert einsetzen“

Der Skiclub Bollschweil-Sölden e.V.

informiert!
Ski Alpin Grindelwald

Eine Tagesfahrt nach Grindelwald ins Skigebiet Kleine Schei-

degg – Männlichen am Samstag, den 12.03.2011

Skifahren vor imposanter Bergkulisse von Eiger, Mönch und Jung-

frau. Gegenüber (Firstseite) grüßt eindrucksvoll das Wetterhorn.

Wir treffen uns am 12.03.2011, um 05.30 Uhr, auf dem Parkplatz

Kalkwerk in Bollschweil. Mit dem Sutter-Bus ins Skigebiet.

Kinder benötigen jeden Samstag keine Liftkarte.

Kosten: Kinder 6 - 15 Jahre 21 Euro, Jugendliche 16 – 19 Jahre 54

Euro, Erwachsene: 62 Euro

Die Kosten beinhalten die Busfahrt und die Liftkarte.

Je Sportpass ist CHF 5.- als Depotgebühr (Pfand) für die elektroni-

sche Key Card zu bezahlen! Die Depotgebühr wird im Bus eingesam-

melt.

Bei kurzfristiger Absage ohne Benennung eine Ersatzperson wird der

Busanteil der Kosten in Rechnung gestellt.

Verbindliche Anmeldung bei:

Karl-Heinz Rupprecht, 07633 7752 oder online

Sonntag, 27.02.2011, 10.30 Uhr

Matinéekonzert des Musikvereins Mengen im Kurhaus Bad Krozingen.

Freitag, 04.03.2011, 20.11 Uhr

Freiburger Kripoball in der Mensa des Studentenwerks Freiburg, Rem-

partstraße. Karten unter Tel. 0761 8822882 oder www.kripoball.de.
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